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Trans* Unterstützung im  
Kontext der Diversitätspolitik 
der Universität Göttingen 

Gemäß ihrer Diversitätsstrategie hat die Universität 
Göttingen das Ziel, allen Mitgliedern und Angehöri-
gen der Universität gleiche Chancen sowie Schutz 
vor Diskriminierung zu bieten und dafür gute 
Rahmenbedingungen zu schaffen. 

Die Unterstützung für trans* Studierende bietet Bera-
tung und Unterstützung zum Themenfeld geschlecht-
liche Vielfalt und trans* Sein an der Universität. Ziel 
der Beratung ist es, die Handlungsfähigkeit von Rat-
suchenden zu stärken und somit ein gelingendes 
Studium zu ermöglichen. Unser Angebot basiert auf 
dem Grundsatz des Respekts für und der Förderung 
von Menschen aller (nicht) Geschlechter an der 
Universität Göttingen. 

Durch Kooperation und Vernetzung mit verschiede-
nen Akteur*innen an der Universität trägt die trans* 
Unterstützung für Studierende zur Entwicklung  
einer diversitätsgerechten Organisationsstruktur und 
-kultur an der Universität Göttingen bei. 

Unterstützung für trans* Studierende 

Stabsstelle Chancengleichheit und Diversität 
Goßlerstraße 9 · 37073 Göttingen
Tel. 05 51 39-26318
transberatung@uni-goettingen.de

https://www.uni-goettingen.de/ 
transunterstuetzung

English Version 
Support and counseling  
for trans students

https://www.uni-goettingen.de/ 
transsupport

Kontakt

Unterstützung & Beratung 
für trans* Studierende

Support for trans students

Unsere Räume sind nicht barrierefrei zugänglich. 
Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie Assistenz oder 
einen barrierefreien Zugang benötigen.

Our building is not barrier free. Please inform us about 
your needs so that we can provide the necessary 
support. 

Das Projekt wird finanziert aus Studienqualitäts
mitteln.

Was bedeutet trans*?
Mit trans* sind hier alle Menschen gemeint, die 
sich nur teilweise, nicht oder nicht immer mit dem 
ihnen bei der Geburt zugewiesenen Geschlecht 
identifizieren. Zum Beispiel Transgender, Mann zu 
Frau und Frau zu Mann Transsexuelle, gender-
fluide, gender-queere und nicht-binäre oder 
abinäre Personen. Auch Crossdresser oder soge-
nannte Transvestiten sind unter dem Begriff erfasst.

https://www.uni-goettingen.de/transunterstuetzung
https://www.uni-goettingen.de/transunterstuetzung
https://www.uni-goettingen.de/transsupport
https://www.uni-goettingen.de/transsupport


Für wen sind wir da? Was bieten wir an? 

Wir bieten eine Peer-to-Peer Beratung an. Das bedeu-
tet, dass die Ansprechperson eigene Erfahrungen zum 
Thema mitbringt.

Jede Beratung:

n	��folgt den Grundsätzen der Vertraulichkeit und 
wird auf Wunsch anonym durchgeführt

n	��erfolgt ergebnisoffen

n	��ist an den Anliegen der ratsuchenden Person 
orientiert

n	��inkludiert trans* zentriertes Wissen 

n	��basiert auf systemischem Beratungsansatz 

n	��kann, je nach Wunsch, auf Deutsch oder 
Englisch durchgeführt werden

n	��bietet Unterstützungssuchenden punktuelle 
oder begleitende, aber auch prozessorientierte 
Möglichkeiten an

n	��ist faktenbasiert – aktuelle Informationen in 
Bezug auf rechtliche und medizinische 
Möglichkeiten fließen mit ein

Die Grenzen und Möglichkeiten in der Beratung 
werden transparent gemacht. Bei Bedarf verweisen 
wir an trans* freundliche Stellen oder Expert*innen 
weiter.

Angebot Grundsätze der Unterstützung 

n	��Für Studierende aller Fakultäten

n	��Für studentische Initiativen 

n	��Für Studierende, die aufgrund ihrer geschlecht
lichen Repräsentation Ausgrenzung oder 
Diskriminierung erfahren haben

n	��Für Lehrende und Gleichstellungsakteur*innen 
mit Fragen zum Umgang mit trans* Studierenden

n	��Für am Thema interessierte nicht-trans* Personen

n	��Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Studium 
und trans* bezogenen Veränderungsprozessen

n	��Unterstützung bei Kommunikations- und 
Veränderungsprozessen im universitären Umfeld

n	��Beratung bei Diskriminierungs- oder 
Ausgrenzungserfahrungen an der Universität

n	��Orientierung bei Fragen zur eigenen Geschlecht-
lichkeit

n	��Empowerment durch Beratung und  
trans* fokussierte Angebote

n	��Informationen zu sozialen, rechtlichen und 
medizinischen Aspekten der Transition

n	��Informationen und Sensibilisierung zum Thema 
geschlechtliche Vielfalt und zu inklusiver Sprache
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